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Hornmeistertagung 2009

24. Oktober, Beilngries 
Alle Hornmeister sind herzlich eingeladen! Persönliche Einladung 
folgt per Post. Als Referent konnte unter anderem Prof. Peter Damm 
aus Dresden gewonnen werden.
Zum Vormerken: 2. Oktober 2010, Hornmeistertagung 2010, 
Kloster St. Josef, Neumarkt/Opf.

 Bundeswettbewerb im Es-Horn-Blasen 2010

16. Mai 2010, Weimar

Bläsergruppe „Corni di Egra“ unter den 
Top 20 bei internationalem Wettbewerb

Die deutsch-tschechische 
Gruppe „Corni di Egra“ un-
ter Vorstand Ingmar We-
nisch und Hornmeister Miloš 
Šedivý erreichte auf dem in-
ternationalen Bläserwettbe-
werb in Österreich Platz 19. 

Für sie bedeutete das ein 
„Gold-Ergebnis“, denn sie 
waren in der „Königsklasse 
ES“ mit 26 europäischen 
Gruppen die beste deutsche 
Gruppe. 
 I. Wenisch

Termine

Kompositionswettbewerb des BJV

Der Kompositionswettbewerb des BJV läuft! 
Alle Infos zur Teilnahme im Internet unter 
www.jagd-bayern.de, Jagdhornbläser, oder bei 
Jürgen Weißmann, Tel.: 09835/96888   

Jagdhornbläser Weingartsteig beim Festzug der Feuerwehr Pautzfeld

Beim 125-jährigen Grün-
dungsfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Pautzfeld im 
Landkreis Forchheim waren 
die Jagdhornbläser Wein-
gartsteig an allen drei Fest-
tagen vertreten. Unter der 
Leitung von Hornmeister 
Hubertus Henglein trugen 
sie mit Jagdsignalen und 
Märschen zur guten Stim-
mung bei.
Die Jagdhornbläser können 
seit einigen Jahren den Auf-
enthaltsraum der Feuerwehr  
als Probenraum nutzen. 

Da war es eine Selbstver-
ständlichkeit, der Einladung 
der Vorstandschaft zu folgen 
und am Rahmenprogramm 
sowie am Festzug teilzuneh-
men.
So war das Wildlandmobil 
der BJV-Kreisgruppe Forch-
heim geöffnet und wurde 
von zahlreichen interessier-
ten Gästen besucht. 
Eine der Hauptattraktionen 
beim Festzug war ein prä-
parierter Hirsch, unentgelt-
lich zur Verfügung gestellt 
vom BJV und geschmückt 

von den Bläsern. An dieser 
Stelle sei den Jagdhornblä-
sern Weingartsteig, der FFW 
Pautzfeld, der Kreisgruppe 

Forchheim mit ihrem Vor-
sitzenden Helmut Zenker 
und besonders dem BJV ge-
dankt.   H. Henglein

Freisinger Jagdhornbläser in der Schweiz erfolgreich

Einen großen Erfolg konnte 
die Bläsergruppe des Jagd-
schutz- und Jägervereins 
Freising Stadt und Land 
beim 26. Eidgenössischen 
Jagdhornbläserfest in Baden 
bei Zürich verbuchen. 
An diesem international aus-
geschriebenen Wettbewerb 
nahmen insgesamt 43 Grup-
pen in acht Leistungskatego-
rien teil. 
Die Freisinger traten unter 
ihrer Musikalischen Leiterin 
Anita Weimann in der Kate-
gorie A 1 an, der höchsten 

Leistungsgruppe für ge-
mischte Hörner in B. Ihre 
Darbietungen bewertete das 
fünfköpfi ge Richterkolle-
gium mit dem Zweiten Platz 
nach den Jagdhornbläsern 
Hubertus Escholzmatt. 
Mit der als „vorzüglich“ be-
werteten Leistung konnten 
sich die Freisinger darüber 
hinaus über die heiß begehr-
te gold-grüne Kordel freuen, 
die ein Bläser nur ein Mal im 
Leben verliehen bekommen 
kann. 
Die Freisinger Jagdhornblä-

ser sind stolz, dass sie zu-
sammen mit den Jagdhorn-
bläsern Ansbach und 

Umgebung Bayern in der 
Schweiz so gut vertreten 
konnten.  Dr. E. Zeltner
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Gold für Landshuter Bläser 
auf internationalem Wettbewerb 

Auf dem internationalen 
Wettbewerb auf Schloss Hof 
in Österreich, nahe der Gren-
ze zur Slowakei, haben die 
Landshuter Jagdhornbläser 
als Bayerischer Vizemeister 
den BJV würdig vertreten. 
Unter 48 angetretenen Blä-
sergruppen mit Fürst-Pless- 
und Parforce-Hörnern erziel-
te die Gruppe nach inter-
nationaler Wertung mit 888 
Punkten einen hervorragen-
den Sechsten Platz und so-
mit Gold, knapp hinter den 
führenden Bläsercorps. 

Im deutschsprachigen Raum 
ist Österreich Vorreiter in 
der jagdlichen Musik: Außer 
Landshut waren nur öster-
reichische Gruppen unter 
den ersten zehn zu fi nden. 
Die Landshuter Jagdhorn-
bläser, die als einzige baye-
rische Gruppe an dem Wett-
bewerb teilnahmen, wurden 
vorbereitet von ihrem Mu- 
sikalischen Leiter Hans 
Pscheidl und organisatorisch 
betreut vom Bläserobmann 
Wolfgang Forstner. 
   D. Huber

Erfolg für Eggenfelden in Rheinland-Pfalz

Bad Münster am Stein war 
der Austragungsort des 
Landesbläserwettbewerbs 
Rheinland-Pfalz, an dem sich 
31 Gruppen aus Rheinland-
Pfalz, Schleswig-Holstein, 
Nordrhein-Westfalen, Hessen, 
Baden-Württemberg und Bay-
ern sowie aus der Schweiz be-
teiligten. Die Eggenfeldener 
Jagdhornbläser reisten mit 

23 Aktiven unter Hornmeis-
ter Sebastian Niederreiter, 
darunter acht „Jungbläsern“, 
an. Mit 914 von 975 mögli-
chen Punkten konnte ein 
hervorragender Vierter Platz 
in der Gesamtwertung der 
gemischt blasenden Gruppen 
erreicht werden. Die Sieger-
gruppe kam aus Krefeld.
 M. Neudert


